
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
Der Gemeinderat möge folgendem Änderungsantrag zustimmen: 
 

1.) Der Einzelhandel ist aktiv in das Konzept und die Umsetzung einzubinden. 
2.) Eine Einbeziehung der Flächen um den Wasserturm wird ausgeschlossen. 
3.) Das Konzept wird nicht als BUGA 23 – Werbestrategie benutzt. 
4.) Die zusätzlichen Personalstellen werden nur befristet für die Laufzeit des Programms 

geschaffen. Eine Verlängerung oder Umwandlung in Festanstellungen kann nur mit 
einem formalen Beschluss des Gemeinderates oder des Hauptausschusses erfolgen. 

 
Begründung: 
 
Im Hauptausschuss am 11.11.2021 wurde über die Vorlage V536/2021 "Zukunftsfähige 
Innenstädte und Zentren - Projekt Futuraum_Mannheim" beraten. Das Programm 
"Futuraum_Mannheim" soll die Attraktivität der Innenstadt Mannheims nachhaltig stärken und 
für die Projektlaufzeit 2022 bis 2024 rund 3 Mio. € Drittmittel beim BMI einwerben. Hierfür wären 
Eigenmittel der Stadt Mannheim von 1 Mio. € erforderlich. Die Vorlage wurde in den 
Gemeinderat zur Entscheidung verwiesen.  
Von Seiten der Freien Wähler – Mannheimer Liste ist das Ziel der Stärkung der Innenstadt sehr 
wichtig und wird auch voll und ganz unterstützt.  
Eine Zustimmung zur Vorlage kann von Seiten der Freien Wähler – ML jedoch nur erfolgen, 
wenn alle 4 von uns genannten Voraussetzungen erfüllt sind. 
 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 

   
Prof. Dr. A. Weizel H. Schmid C. Fuchs  C. Probst   
Vorsitzender stellv. Vorsitzender Stadträtin Stadtrat  

 

Mannheim, 18. November 2021 

Antrag zur Sitzung des Gemeinderats am 18.11.2021 

Stärkung des Einzelhandels 

Freie Wähler - Mannheimer Liste  E 5  68159 Mannheim 

 

Oberbürgermeister der Stadt Mannheim 

Herrn Dr. Peter Kurz 

Rathaus E 5 

68159 Mannheim 


